
Feuerwehr Göpfritz lud zum ersten Ball im neuen Jahr 

  

Göpfritz/Wild –  Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild setzten auch heuer 
wieder alles daran, einen tollen Feuerwehrball zu veranstalten. So konnte der Kommandant der 
Göpfritzer Florianijünger HBI Franz Litschauer am Samstag, den 1. Jänner 2005 den Ball vor 
sehr gut besuchtem Haus eröffnen. 

 

Unter den Gästen waren unter anderem auch der Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Peter 
Stiegler, dessen Stellvertreter ABI Sigi Ganser, der Leiter des Verwaltungsdienstes im AFKDO 
Allentsteig HV Ing. Alois Heindl und der Bürgermeister der Marktgemeinde Göpfritz und 
Feuerwehrkamerad LM Mag. Ernst Hochstöger. Wie jedes Jahr konnten auch heuer wieder 
zahlreiche Kameraden aus anderen Abschnitten bzw. von anderen Einsatzorganisationen 
begrüßt werden. Allen voran standen der Abschnittsfeuerwehrkommandantstellvertreter vom 
AFKDO Horn ABI Gottfried Kaindl sowie RR Andreas Schleritzko welcher mit einer Abordnung 
des ÖRK der Bezirksstelle Allentsteig den Ball besuchte. 

Für beste musikalische Unterhaltung sorgten wie im Vorjahr „ Die Gaudimusikanten“ , die mit 
diversen Showeinlagen das Puplikum in beste Stimmung brachte. 

 

 

 

 



 

Mit dem Stargast aus Frankreich "Marielle Mathieu" kam es zum Höhepunkt der 
Mitternachtseinlage. Anschließend folgte die traditionelle Tombola, wobei hier ein spezieller 
Dank unserem Feuerwehrkommandantestellvertreter OBI Leopold Weidenauer gilt, der auch 
heuer wieder mit seinem Team durch die Gegend zog um Tombolapreise zu organisieren.  

 

 

Die Cocktailbar unter dem „ Kommando“  von OBI Ewald Litschauer und die „ Schnapsbar“  
mit ihrem Chef HFM Andreas Weidenauer waren ebenfalls wieder gut bis in die Morgenstunden 
besucht. 

 



   

 

Ein besonderer Dank gilt auch der Bevölkerung die immer wieder die Veranstaltungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild besucht und es dadurch ermöglicht, dass die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz bestens ausgerüstet in den Einsatz gehen um 
Mitmenschen helfen zu können. 

  


